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Die Fraefel AG setzt auf den Standort Schweiz. Als Familienbetrieb in vierter Generation wissen wir, 
was es heisst, Verantwortung zu übernehmen. Für Qualität. Für Arbeitsplätze. Für die Umwelt. In  
der Schweiz gelten höchste Standards. Diese zu erfüllen und sogar zu übertreffen, dafür setzen wir 
uns täglich ein. Denn wir sind überzeugt: Ein langlebiges Produkt ist der beste Umweltschutz.

Qualität hat bei uns Tradition. Design mit internationaler Ausstrahlung gibt unseren Möbeln zeitlose 
Eleganz. Im Toggenburg verwurzelt, begeistern unsere Badmöbel und Möbel-Kollektionen welt- 
weit. Nationale und internationale Vertriebsfirmen aus Grosshandel, Fachhandel und Verarbeitung 
setzen auf unsere modernen Möbel-Kollektionen und individuellen Lösungen.

Die hochstehende Qualität aus dem Hause Fraefel AG kennen Sie von unseren etablierten Sortiments -
marken Schweizerbad, Sellamatt, Finehard und Bagn’o. Entdecken Sie auf den nächsten Seiten, 
welch breite Kompetenz sich dahinter verbirgt – von der auch Sie langfristig profitieren.

Editorial

Ihr Markus Fraefel 
Inhaber Fraefel AG

Mehrwert schaffen – das ist das Credo der Fraefel AG. 
Wir produzieren Badmöbel sowie Möbel-Kollektionen 
und verarbeiten hochstehende Keramik-/Quarz stein -
Oberflächen. Aus Qualität machen wir Qualität3 – mit 
weniger geben wir uns nicht zufrieden.



Kompetenz3

Design Stephan Hürlemann 
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Die Fraefel AG ist schweizweit führend in der Entwicklung und Herstellung 
hochwertiger Badmöbel und Möbel-Kollektionen. Zugleich sind wir erfahrene 
Profis in der Verarbeitung anspruchsvoller Keramik-/Quarzstein-Oberflächen. 
Wir haben uns als Familienunternehmen mit über 100 Jahren Erfahrung  
auf dem Markt erfolgreich behauptet und etabliert. Entsprechend breit sind 
unsere Kompetenzen im Bereich Design, Entwicklung, Technologie und 
Produktion. 

Seit 1903 steht Fraefel für Kompetenz 
in allen Dimensionen. Setzen Sie 
insbesondere auf uns, um individuelle 
Möbel-Lösungen serienreif zu 
entwickeln – unsere Kernkompetenz.

Design3

Entwicklung3

Technologie3

Produktion3
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Badmöbel von Fraefel vereinen Schweizer Qualität 
mit internationalem Design. Schöne, moderne 
Badmöbel mit durchdachten Details machen jedes 
Badezimmer zum Kraftort.

Badmöbel

Fraefel steht für Kompetenz in allen 
Dimensionen. Diese spiegelt sich in 
unseren Badmöbeln, Möbel-Kollektionen 
und Keramik-/Quarzstein-Oberflächen 
wider.

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903
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Die Möbel-Kollektionen von Fraefel sind beseelt 
von Schweizer Qualität, Präzision und Individu-
alität. Zeitlos und anmutig fügen sie sich perfekt 
in unterschiedlichste Interior Designs. 

Ein besonderes haptisches Erlebnis versprechen 
unsere langlebigen Oberflächen aus Quarzstein 
oder Keramik. Fein und stark zugleich, begeistern 
die Solid Surfaces erst recht bei extrem hohen 
Anforderungen.

Möbel-Kollektionen Keramik-/Quarzstein-Oberflächen
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Leichtigkeit im Nordic Style
Als gebürtige Wienerin lebt 
Michaela Weisskirchner-
Barfod seit vielen Jahren in 
Kopenhagen: «Design gehört 
zur dänischen Tradition. Es 
gibt hier kaum ein Zuhause, 
indem nicht ein Design-
Klassiker zu finden ist.» Diese 
nordische Stilsicherheit 
spiegelt sich auch in ihrer für 
die Fraefel AG entworfenen 
Möbel-Kollektion wider: luftig, 
leicht, beschwingt.

Iria Degen, Stephan Hürlemann, Michaela 
Weisskirchner-Barfod – international anerkannte 
Designer und Innenarchitektinnen prägen die 
Formensprache unserer Möbel-Kollektionen. Ihr 
Gespür für Zeitgeist, Materialisierung und Propor-
tionen ist die Ausgangslage dafür, dass unsere 

Möbel-Programme individuell skalierbar sind – 
vom Gäste-WC bis zur Luxusvariante. Auch das 
interne Design-Team der Fraefel AG arbeitet stetig 
an neuen Kreationen und Weiterentwicklungen, 
individuell auf die Bedürfnisse des Marktes oder 
auf ein Corporate Interior Design zugeschnitten.

Design3

Zeitloses, authentisches Design mit 
internationaler Ausstrahlung macht 
unsere Möbel zur Wertanlage. Unsere 
Design-Kompetenz.

Mit Anspruch an ein Wohnmöbel
Bei der Entwicklung eines 
neuen Möbelprogramms für die 
Fraefel AG stellte Stephan Hür-
lemann hohe Anforderungen: 
«Die Badezimmermöbel sollten 
die Anforderungen erfüllen, die 
üblicherweise an ein Wohn-
möbel gestellt werden.» Daraus 
resultierten massive Schubla-
denfronten, welche dem Möbel 
einen ganz eigenen Charakter 
verleihen.

Geborgenheit und Eleganz 
«Das Bad ist etwas sehr Persön-
liches, reduziert auf Emotionen, 
Geborgenheit, Ritual – und sehr 
nah am Körper», erläutert die 
renommierte Innenarchitektin 
Iria Degen. Mit durchdachter 
Modularität und fein abge-
stimmter, runder Formgebung 
hat sie in Zusammenarbeit mit 
der Fraefel AG ein Programm für 
alle Raumgrössen erschaffen.
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Jedes Badmöbel ein Statement  
Der Designer Peter Wirz 
vereint Marken- und Produkt-
designkompetenz mit dem 
Know-how internationaler 
Märkte. Konsequente Weiter-
entwicklung und Leistungs-
optimierung widerspiegeln 
sich auch in seinen Badmöbel-
Entwürfen für Fraefel: «Jedes 
Badmöbel ist ein Statement, 
bis ins Detail durchdacht und 
kompromisslos umgesetzt.»

Spektakulär und preisgekrönt 
Jüngst machte Designer 
Thomas Küchler mit seinen 
visionären Seilbahnkabinen in 
den Schweizer Alpen auf sich 
aufmerksam. Für die Möbel-
Entwürfe für Fraefel zeigt er 
einen spielerischen Umgang 
mit einzelnen Volumenkörpern, 
die horizontal leicht verscho-
ben zum Einsatz kommen: 
«Behutsam gesetzte Klammer-
elemente schaffen Akzente 
und optische Verbindungen.»

Kontraste im Nordic Style
Innenarchitektin Martina Brüh-
wiler hat sich von der Einfach-
heit des nordischen Designs 
inspirieren lassen. Das Resultat 
ist eine edle, hochwertige und 
zugleich praktische Badmöbel-
linie, die auf den individuellen 
Geschmack und Bedarf zuge-
schnitten werden kann. Ihre 
Designsprache ist nüchtern, 
markant und fein zugleich. Mit 
hohem Anspruch an Präzision.
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Die Vorgehensweise ist so 
unterschiedlich, wie die 
kreativen Köpfe hinter den 
Möbel-Kollektionen es sind. 

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903

Bei der Entwicklung von Badmöbeln und Möbel-Kollektionen werden ver-
schiedenste Ansprüche auf einen Nenner gebracht: Ästhetik, Stringenz, 
Formensprache, aber auch Materialisierung, Materialausnutzung, Effizienz 
und technische Machbarkeit. Mit vielseitiger Erfahrung und Fachwissen 
holen wir bei der Entwicklung das Optimum aus jedem Konzept.

Die Vorgehensweise ist so unterschiedlich wie die kreativen Köpfe hinter 
den Möbel-Kollektionen. Die Zusammenarbeit zwischen dem Auftraggeber, 
dem Designer und der Fraefel AG kann sehr eng gestaltet werden: vom 
Konzept über den Dummy und Prototypen bis zum Abnahmemöbel und zur 
Serienreife. Oder aber wir übernehmen das Konzept samt ausgearbeiteten  
Entwürfen und trimmen es dann in Eigenregie mit viel Feingefühl und 
technischem Wissen zur optimalen Produktionsfähigkeit. Hohe Qualität, 
maximale Materialausnutzung sowie ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 
bei bestmöglicher Konzepttreue stehen dabei im Fokus. 

Entwicklung3

Wir tüfteln an Innovationen, kennen 
die technischen Möglichkeiten 
und erarbeiten Möbellösungen, die 
begeistern. Unsere Entwicklungs- 
Kompetenz.



Mittels CAD werden detailreiche 
Konstruktionszeichnungen 
erstellt. Diese Daten werden 
bei der Produktion direkt an die 
jeweilige Maschine übermittelt 
und ermöglichen eine exakte 
Ausführung.
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Vom individuellen Badmöbel ab 
Losgrösse 1 bis zur seriellen 
Fertigung. Unsere Entwicklungs-
Kompetenz macht’s möglich.

Das Entwicklungs-Team der Fraefel AG kennt alle wichtigen Aspekte für ein 
individuelles Badmöbel, welches auch für die serielle Fertigung funktionieren 
und zugleich höchste Design-Ansprüche erfüllen soll. Wir hinterfragen Form, 
Materialität und Funktion, führen Tests durch und erarbeiten die geeignetste 
Lösung. Und nicht selten entsteht dabei eine attraktive Innovation.

Spezialentwicklung für Detailhandelskette
Um die Tiefe der Fraefel Entwicklungs-Kompetenz zu veranschaulichen, 
ein Beispiel aus der Praxis: die Ausstattung von Sanitär-Anlagen mehrerer 
Filialen eines Detailhandelsunternehmens. Die Spiegelwand mit integrierter 
Beleuchtung und Piktogrammen ist eine Spezialentwicklung. Der Waschtisch 
aus dem technischen Material Corian* wurde auf Basis einer durchdachten 
Systematik entworfen. Dadurch ist eine einheitliche Umsetzung bei ver-
schiedenen räumlichen Gegebenheiten gewährleistet, unabhängig davon,  
ob die Filiale in einem Neubau oder Altbau angesiedelt ist.

Eine individuelle Lösung für 
die einfache Umsetzung in 
mehreren Filialen: Spiegel-
schrank mit Piktogrammen 
und Corian-Waschtisch.

* Corian ist fugenfrei, wasser-
dicht und antibakteriell, was 
das Material zu einer guten 
Wahl für Bereiche macht, 
die eine grosse Hygiene 
voraussetzen, zum Beispiel 
Krankenhäuser, Labore oder 
Toiletten.

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903
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Daydream simuliert 
den Tagesrhythmus mit 
unterschiedlichen 
Lichttemperaturen.

Optimale Gesichtsausleuchtung
Der Spiegelschrank Alba ist eine gemeinsame 
Entwicklung der Fraefel AG und Designer Stephan 
Hürlemann. Mit modernster Technologie wird eine 
optimale Gesichtsausleuchtung erzielt. Dabei 
wird indirektes Licht über seitlich angebrachte 
Reflektoren zurückgeworfen.

Auch der moderne Mensch lebt mit der Natur, mit 
den Tageszeiten. Licht beeinflusst das Wohlbefin -
den und erhellt Geist und Gemüt. Die Fraefel AG 
hat die Wichtigkeit von Licht früh erkannt und in 
die Entwicklung von Spiegelschränken integriert. 
Ausgefeilte Technologie stimmt die Lichtverhält-
nisse auf den menschlichen Biorhythmus ab.

Biodynamisches Licht
Eine Entwicklung der Fraefel AG in enger Zusam-
menarbeit mit einem Licht-Ingenieur ist der 
biodynamische Lichtspiegel Daydream. Die 
intelligente Lichtsteuerung passt die Licht-
temperatur an die Tageszeit an. Die biologische 
Wirkung: Das Licht passt zur inneren Uhr des 
Menschen – es macht morgens wach und 
vermeidet abends ungewollte Lichtstimulation.

Technologie3

Raffinierte Licht- und Spiegelkonzepte, 
abgestimmt auf den menschlichen Bio- 
rhythmus, machen das Bad zum Kraftort. 
Unsere Technologie-Kompetenz. 

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903
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Die Fraefel AG produziert nach individueller Bestellung ab Losgrösse 1. Jedem 
einzelnen Möbelstück schenken wir hohe Aufmerksamkeit. Gleichzeitig eignen 
sich unsere Badmöbel und Möbel-Kollektionen auch für die serielle Fertigung. 
Ideal zur Ausstattung von Bürogebäuden, Spitälern, Schulen oder mehreren 
Filialen.

Auf 8500 m2 Produktionsfläche verarbeiten wir jährlich rund 67’000 m2 
Holzwerkstoff zu circa 7500 Badmöbeln und 20’000 Spiegelschränken – wir 
staunen selbst, zu welch beeindruckenden Zahlen sich Einzelfertigungen 
summieren können.

Unsere Fachleute arbeiten in einem top eingerichteten, ans ERP-System 
gekoppelten Maschinenpark. Sowohl berufliche Fachkenntnisse als auch die 
technischen Anlagen werden regelmässig auf den neuesten Stand gebracht. 
Beides Hand in Hand führt zu Produkten von hervorragender Qualität.

Produktion3

Leidenschaftlich gelebte Möbel- 
kultur, effizient produziert mit 
hohem Anspruch an Qualität. 
Unsere Produktions-Kompetenz.
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Auf weiteren 1300 m2 verarbeiten und konfektionieren wir Keramik- und 
Quarzstein-Oberflächen für Bad, Küche und Wohnraum. Unsere Oberflächen 
sind hochentwickelte Verbundwerkstoffe, bestehend aus Tonerde, Quarz, 
Feldspat und Mineraloxiden. Sie besitzen eine aussergewöhnliche Härte  
und Resistenz: Die Materialien sind absolut lebensmittelecht und begeistern 
mit Null-Porosität dank gesinterter Partikeltechnik.

Diese Verbundwerkstoffe in hoher Qualität zu verarbeiten, erfordert viel 
 Können und Erfahrung. Auch darin liegt die Produktions-Kompetenz der 
Fraefel AG.

Unsere Produktions-Kompetenz 
liegt auch in der hochpräzisen 
Verarbeitung von Keramik- und 
Quarzstein-Oberflächen.

Die Fraefel AG verarbeitet 
FINEHARD Oberflächen mit 
CNC-gesteuerten Wasser-
strahlschneideanlagen und 
Diamantwerkzeugen in 
höchster digitaler Präzision. 
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Wir produzieren in Lütisburg-
Station individuelle, perfekt auf 
die Bedürfnisse des Marktes 
zugeschnittene Badmöbel und 
Möbel-Kollektionen – bereits 
ab Losgrösse 1.

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903

Wir produzieren Badmöbel und Möbel-Kollektionen ab Losgrösse 1, basie-
rend auf einer effizienten Plattform-Strategie mit niedriger Komplexität und 
überschaubaren Varianten. Ebenfalls verarbeiten wir hochwertige Keramik- 
und Quarzstein-Oberflächen, auch Solid Surface genannt. 

Spezifische Sortimente für erfolgreiche Vermarktung
Unsere Kunden und Absatzmittler sind angewiesen auf ein individuelles, 
wettbewerbsdifferenziertes Produkteangebot. Die Fraefel AG entwickelt 
spezifische Service- und Sortimentspakete für jeden Vertriebskanal und 
begünstigt dadurch eine erfolgreiche Vermarktung. Nur Spitzenleistungen 
in Design, Entwicklung, Technologie und Produktion samt Logistik sichern 
unseren Produktionsstandort in der Schweiz – den wir zugleich als unseren 
grössten Pluspunkt erachten.

Mission

Unser Ziel sind individuell gefertigte 
Möbel und Oberflächen aus Schweizer 
Produktion mit Alleinstellungsmerkmal.
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Die Schweiz hat eine der anspruchsvollsten Umweltschutz- und Sozialgesetz-
gebungen der Welt. Das spiegelt sich auch in jedem unserer Produkte wider. 

Die Fraefel AG legt grossen Wert auf einen verantwortungsbewussten Umgang 
mit Rohstoffen und der Natur. Die von uns verwendeten Hölzer erfüllen  
inter national anerkannte Prüfkriterien, stammen aus ökologisch sowie sozial 
korrektem Anbau und folgen kontrolliert nachhaltigen Lieferketten. 

Unsere Fertigung ist komplett digitalisiert und folgt der Strategie der «papier-
losen Fertigung». Als Verpackungsmaterial setzen wir konsequent auf 
 Recyclingkarton. Wir vermeiden den Einsatz von expandiertem Polystyrol 
 (Styropor) und Polyvinylchlorid (PVC), da beide Stoffe gravierende Gesund-
heits- und Umweltprobleme verursachen. 

Der Produktionsbetrieb in Lütisburg Station liegt in unmittelbarer Nähe zum 
Bahnhof und ist per öffentlichem Verkehr gut zu erreichen. Als Lehrbetrieb 
geben wir unser Wissen stetig weiter. Unsere top ausgebildeten Berufsleute 
haben einen Sinn für Qualität und Langlebigkeit.

Produktionsabfälle werden für das Heizen des Firmengebäudes wieder-
verwendet. Das Recycling von Verpackungen erfolgt nach den Richtlinien 
von Interseroh.

Zertifikate: ISO 9001:2015, Nr. CH11/0597

Nachhaltigkeit

Wir sind überzeugt: Ein langlebiges 
Produkt ist der beste Umweltschutz. 
Doch damit alleine geben wir uns 
nicht zufrieden.
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Bei der Fraefel AG vereint sich das Engagement unserer Verkaufsprofis, 
Industrie-Designer, Maschinenführer, Schreiner, Marketingspezialisten und 
weiterer Expertinnen und Experten. Als Familienbetrieb in vierter Generation 
übernehmen wir langfristig Verantwortung. Für Qualität. Für Arbeitsplätze. 
Für die Umwelt.

Nachwuchsförderung schafft Zukunftsperspektiven
Ein grosses Anliegen ist uns die Nachwuchsförderung. Wir sind Lehrbetrieb 
für die Berufe Schreinerpraktiker/in EBA und Kaufmann/Kauffrau EFZ.  
Die Auszubildenden lernen jede Abteilung kennen und entwickeln dabei 
ein Verständnis dafür, worauf es ankommt bei der Herstellung von qualitativ 
hochstehenden Badmöbeln und Möbel-Kollektionen.

Familiäres Umfeld
Als KMU arbeiten wir in einem familiären Umfeld mit kurzen Dienstwegen. 
Der Umgang ist kollegial und so kommt erworbenes Fachwissen von Aus- 
und Weiterbildungen der ganzen Firma – und letztendlich jedem einzelnen 
Produkt – zugute.

Menschen

Berufsstolz, Fachwissen und Erfahrung 
kennzeichnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Fraefel AG. Ihr Können 
ist unser Trumpf.

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903
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Der Hauptfokus unserer Tätigkeit liegt in der 
OEM-Fertigung für den nationalen und interna-
tionalen Sanitär-Grosshandel. Unsere seriellen 
Lösungen für Badmöbel und Möbel-Kollektionen 
werden europaweit vertrieben – über unter-
schiedliche B2B-Kanäle als Private Label oder 
Sortimentsmarke. Hohes Vertrauen geniessen 
unsere etablierten Sortimentsmarken Schweizer-
bad, Sellamatt, Finehard und Bagn’o.

Mit Fraefel zur eigenen Hausmarke
Wir kennen die Präferenzen verschiedener Ziel-
gruppen und können das Potenzial von Trends 
einschätzen. Breit vernetzt und praxiserprobt 
ist die Fraefel AG der geeignete Partner für die 
Entwicklung Ihres Markenprodukts oder für die 
Realisierung Ihrer eigenen Hausmarke.

Verkaufsförderung by Fraefel
Handelsfirmen profitieren von unserem Know-
how bei der Produktepräsentation und POS-
Gestaltung. Die Fraefel AG bietet praktische 
Unterstützung beim Entwerfen und Einrichten 
von Produkte-Kojen und Wohnwelten. Denn alle 
Objekte, die unsere Möbel-Kollektion umgeben, 
beeinflussen deren Wirkung – von der vikto-
rianischen Tapete bis zum messingfarbenen 
Wasserhahn. Das richtige Ambiente fördert den 
Kaufentscheid und somit den Umsatz.

Märkte

Die Fraefel AG produziert für den inter-
nationalen Sanitär-Grosshandel sowie für 
Industrie und Handwerk. Entwickeln Sie 
mit uns Ihre Hausmarke.
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Unsere Sortimentsmarken sind nicht nur Marken, sondern Kundenlösungen im 
eigentlichen Sinn: Perfekt zugeschnitten auf die Bedürfnisse des jeweiligen 
Marktes, überzeugt jede von ihnen mit individuellen Alleinstellungsmerkmalen.

Begeisternde Ober-
flächenlösungen  
aus revolutionären 
Mate rialien – Quarz-
stein und Keramik.

Schweizer Badmöbel-
kultur. Bagn’o ist 
ausschliesslich in der 
Schweiz erhältlich, 
auf dem Sanitär-Online-
portal habitects.ch.

Verwurzelt in der Re-
gion, überzeugt unsere 
Möbelmarke im Online-
handel mit hohem 
Design-Anspruch.

Der Name ist Programm 
– Schweizerbad ist  
unsere Export-Marke 
für hochwertige Bad-
möbel aus der Schweiz.

Marken

Unsere Sortimentsmarken geniessen 
international grosses Vertrauen. Sie 
garantieren hochstehende Schweizer 
Qualität.

sellamatt®
FINE
SWISS
FURNITURE 

Leidenschaft für Oberflächen
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FINEHARD Keramik- und 
Quarzstein-Oberflächen 
schaffen neue Möglichkeiten 
der Raumgestaltung. Sie 
begeistern mit einer Vielzahl 
an Farben und Texturen –  
und beeindrucken durch ihre 
extrem hohe Robustheit.

FINE SWISS FURNITURE SINCE 1903

FINEHARD Keramik- und Quarzstein-Oberflächen sind anmutig fein und 
äusserst widerstandsfähig zugleich.

Feine Seite – harter Kern
Oberflächen von FINEHARD schmeicheln dem Auge, prägen das ästhetische 
Bild, erweitern die Möglichkeiten der Raumgestaltung. Darüber hinaus 
erfüllen sie hohe Ansprüche an Funktionalität, Widerstandsfähigkeit, 
Beständigkeit und Hygiene. Die perfekte Kombination aus weichen und 
harten Faktoren.

Verarbeitung mit höchster Präzision
Die Fraefel AG verarbeitet FINEHARD Oberflächen mit CNC-gesteuerten 
Wasserstrahlschneideanlagen und Diamantwerkzeugen in höchster digitaler 
Präzision. Kantenbearbeitung, Fräsung und Bohrung sind bis ins minimste 
Detail ausgereift.

Finehard

Die hochpräzise Verarbeitung von 
Keramik- und Quarzstein-Oberflächen 
ist eine Stärke der Fraefel AG.

Leidenschaft für Oberflächen
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1903 Gründung der Glaserei Albert Fraefel in 
St.Gallen an der Konkordiastrasse 12. Zuvor 
 arbeiteten Albert und sein Bruder Robert bereits 
dort zusammen und führten eine kleine Glaserei. 
3–4 Mitarbeiter

1906 Kauf der Liegenschaft Konkordiastrasse 11.

1910 Trennung der Brüder. Albert Fraefel  
wird  alleiniger Besitzer der Liegenschaft an  
der Konkordiastrasse 11 sowie der Glaserei.  
Expansion auf 12 Mitarbeiter

1915 Grossauftrag: Schalterhalle Hauptbahnhof 
St.Gallen. Die Firma Albert Fraefel darf die 
 grossen Fenster in der Schalterhalle fertigen, 
was spezielle fachliche Kenntnisse verlangt.

1921 Maria Fraefel-Kempter führt den Betrieb 
 unter dem Firmennamen «Albert Fraefel’s Witwe 
Schreinerei und Glaserei» nach dem frühen Tod 
ihres Ehemannes weiter mit Unterstützung ihres 
Bruders Heinrich Kempter. Gleichzeitig zieht sie 
vier Kinder gross. Gemeinsam konnten sie den 
Weiterbestand des Geschäfts sicherstellen.

1927 Albert Fraefel tritt ins Geschäft seiner 
 Mutter ein, nachdem er in Zürich eine Glaserlehre 
absolviert hat. Er wird Betriebsleiter.

1943 Albert Fraefel-Fritsch übernimmt das 
 Geschäft. In den Kriegsjahren wandelt sich der 
Betrieb und führt vermehrt Schreiner- und  
Innenausbauarbeiten aus. 12–14 Mitarbeitende

1952 Erna Fraefel-Fritsch engagiert sich stark im 
Betrieb, sowohl während der Kriegsjahre, als ihr 
Mann Albert im Militär ist, wie auch nachdem er 
1952 einen schweren Autounfall hat, von dem er 
gesundheitlich gezeichnet bleibt. Gemeinsam 
konnten sie diese schwierige Zeit meistern.

1955 Peter Fraefel tritt in die Firma ein. Er durch-
läuft eine Schreinerlehre im elterlichen Betrieb 
und eine umfassende Ausbildung vom Hand-
werker über den Arbeitsvorbereiter bis zum diplo-
mierten Schreinermeister 1966. In diese Zeit fällt 
auch die Renovation der Kathedrale St.Gallen.

1961–1967 Ein Prestige-Auftrag der besonderen 
Art: die Renovierung der Kathedrale St.Gallen. 
Während vier Jahren durfte die Firma Fraefel die 
Restaurierung des Holzwerkes ausführen. Einer 
der bisher schönsten und interessantesten Auf-
träge. Später wird die Kathedrale zum UNESCO-
Weltkulturgut ernannt.

1970 Peter Fraefel übernimmt die Firma in 3.  
Generation und wird das Unternehmen von der 
handwerklichen zur industriellen Fertigung 
 führen. Auch seine Frau Ursula Fraefel-Huber 
 arbeitet bereits viele Jahre im Betrieb und ist zu-
ständig für die Administration und Buchhaltung. 
Arbeiten, die mit der Serienfertigung komplexer 
und umfangreicher werden. Sie haben drei 
Söhne: Markus, Urs und Beat.

1974 Der Firmenstandort wird an die Sternacker-
strasse 10a in St.Gallen verlegt. Der Fokus liegt 
auf Kundenarbeiten, Innenausbau sowie Restau-

Erzählenswert

Die Firmengeschichte der Fraefel AG 
zeugt von erfolgreichen und schwie- 
rigeren Zeiten. Jede Phase hat uns als 
Familienunternehmen gestärkt.
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1 Albert Fraefel 
2  Ehefrau  

Maria Fraefel-Kempter 
3  erste Jahre in St.Gallen 
4  Schwager Heinrich Kempter 
5   Grossauftrag Renovation  

der Kathedrale St.Gallen 
6  Albert Fraefel-Fritsch 
7  Ehefrau Erna Fraefel-Fritsch
8   Peter Fraefel mit  

Ehefrau Ursula Fraefel-Huber 
9  Markus Fraefel

Peter Fraefel führte das 
Unternehmen von der hand-
werklichen zur industriellen 
Fertigung. 

rant- und Ladenbau. Dank der effizienten Einrich-
tung können sowohl Einzelanfertigungen wie 
auch Serienarbeiten sowie grössere Innenaus-
bauten ausgeführt werden. 15 Mitarbeitende

1978 Beginn der Badmöbelfertigung für die Firma 
Sanitas AG, eine der grössten Sanitär-Grossisten 
in der Schweiz.

1988 Markus Fraefel tritt ins Unternehmen ein. Er 
ist gelernter Möbelschreiner und hat Wander-
jahre in verschiedenen Schweizer Unternehmen, 
aber auch in den USA und in Finnland absolviert. 
Von Anfang an befasste er sich mit der Bad-
möbelproduktion und erlangte in Finnland in einer 
der grössten Möbelfabriken zusätzliches Wissen 
zur serienmässigen Herstellung von Möbeln.
Die Firma Fraefel wird autorisierte Corian®-
Verarbeiterin. Das neuartige Material der Firma 
DuPont® wird vor allem im Waschtischbereich,  
für Küchenabdeckungen und im Innenausbau 
eingesetzt. Bis zu 30 Mitarbeitende

1989 Gründung der Fraefel AG. In Berg SG wird 
ein neuer Standort für die Badmöbelpro duktion 
bezogen. Durch die Vergrösserung des Unter-
nehmens ist es notwendig, eine neue Betriebs-
organisation aufzubauen. Es entsteht eine reine 
Familien-AG – und sie ist es bis heute.

1992 Expansion und Umzug nach Lütisburg-Sta-
tion. Mit erweiterten und optimierten Produktions-
anlagen werden Badmöbel hergestellt. Das erste 
Vorwandmöbel mit dem Namen Variella Compact 
verlässt die Produktionshalle.

1996 Gründung der Firma Schweizerbad in 
Deutschland. Damit kann der Kundenkreis aus-
gebaut und wichtige Kontakte zur deutschen 
 Industrie und zum deutschen Handel geknüpft 
werden. Fraefel entwickelt sich immer mehr vom 
Produktionsbetrieb zum Dienstleistungsbetrieb.

2003 Firmenjubiläum: 100 Jahre Familienunter-
nehmen Fraefel. Zusammen mit der Belegschaft 
und verschiedenen öffentlichen Institutionen 
wird dieser Meilenstein gefeiert. Auch wird in 
diesem Jahr das Produktesortiment erweitert mit 
der Verarbeitung von Quarzstein-Oberflächen.
65 Mitarbeitende

2013 Einführung der Marke Finehard für hoch-
wertige Oberflächenlösungen in Bad, Küche und 
Wohnraum aus Keramik und Quarzstein.

2015 Einführung der Marke Sellamatt für ausser-
gewöhnliche Möbelkollektionen mit hohem 
 Designanspruch.

2018 Start der Verkaufsaktivitäten in Russland, 
wo unsere Badmöbel eine anspruchsvolle Klientel 
ansprechen.

2019 Einführung der Schweizer Badmöbellinie 
Bagn’o – Schweizer Badmöbelkultur. Im Toggen-
burg produziert, begeistert Bagn’o alle, die 
schlichte Eleganz schätzen.

2020 Aufgefrischter Unternehmensauftritt mit 
neuer Website und informativer Firmenbroschüre.
Die Geschichte geht weiter.
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Die Schweiz ist ein kleines Land, 
aber ein idealer Ort für grosse Ideen 
und Visionen mit Weitblick. Unsere 
Swissness-Kompetenz.





Fraefel AG
Lerchenfeld
9601 Lütisburg-Station
Schweiz
T +41 (0)71 982 80 80
www.fraefel.swiss

Trademarks:
Finehard®, Schweizerbad®,   
Bagno® und Sellamatt® 


